
vision 

 

unruhe wird sein, und hast 
dunkle wasser werden steigen 
was noch blieb wird endlich fehlen: 
unruhe wird sein, und hast 
 
sahen wir nicht manchmal 
die erscheinung der pfützen auf dem hof 
als gebrochenes licht an der hauswand: 
menetekel des lange erwarteten? 
schrieben wir denn nicht schon 
die ungebrauchten worte unserer liebe 
auf die zerfallenden mauern der städte 
als letzte tröstung in gedankenvoller zeit? 
 
und warteten wir nicht an abenden 
auf eine kleine hand, sich bergend in der unseren? 
legten wir nicht die harten wahrheiten von heute 
auf die blauen und rosa wolken des folgenden tags? 
und wussten wir nicht 
dass nach uns wird sein einer 
der grösser ist als wir 
und von unseren namen nicht weiss? 
 
ich sage dir: unruhe wird sein, und hast 
ohne dich zu kennen, deinen namen, dein haus: 
dunkle wasser werden aufsteigen 
und uns nennt niemand mehr 


